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b) in der Ostsee:
4) die Insel Seeland, und neben ihr
5) die Insel Fünen;

c) im Mittelmeere:
6) Corsika; südlich davon
7) Sardinien; südöstlich von da
8) Sizilien, endlich
9) Candia, südlich vom Archipelagus.

§. ii. Die bedeutendsten Halbinseln:
1) Jütland, zu Dänemark gehörig;
2) die pprenäische Halbinsel (Portugal und Spanien);
3) das Festland von Italien; östlich davon
4) die europäische Türkei, und darin insbesondere Morea

(Peloponnes);
5) die Halbinsel Taurien (Krimm), endlich
.) die scandinavische Halbinsel (Schweden und Norwegen).

§. 12. C l i m a.

Man theilt Europa in drei Landstriche ab, nämlich
1) in den warmen, wo die Zitrone ohne Pflege blühet, von 36°

bis 45° Nordbreite;
2) in den gemäßigten, wo Obst, Wein und Getreide zur Reife

kommt, von 45° bis 65° Nordbreite; und
3) in den kalten, wo nicht einmal Holz, sondern nur Rennthier¬

moos fortkommt, jenseits des 65° der nördlichen Breite bis zur
Nordgrenze.

§.iz. Produkte.
Der Boden von Europa ist sehr fruchtbar, und bringt

alles, was zur Noth durft, und gar vieles, was zur Bequem¬
lichkeit und zum Vergnügen gehöret, hervor. Die hauptsäch¬
lichsten Erzeugnisse sind:

1) aus dem Pflanzenreiche: Getreide aller Art, im
Süden auch Reis, sehr viel Flachs, Tabak und Hopfen,
eine Menge Obst, im Süden edle Früchte, ebendaselbst
auch Baumwolle, Zuckerrohr und Oliven, herrliche
Weine und eine Menge Bau- und Brennholz.

2) Aus dem Thierreiche: alle Arten zahme und wilde
Thiere, Geflügel und Fische, im Süden und auch in
Deutschland Seidenwürmer, in Toskana Kamele, im
kalten Norden das nützliche Rennthier. ^

3) Aus dem Mineralreiche: sehr gutes Eisen, so wie
Kupfer, Zinn, ^Quecksilber, seltener edle Metalle, *
viele nützliche ©t ein eisten, eine unerschöpfliche
Menge Salz, und sehr viele kalte und warme Mine¬
ralquellen.

§14. V ö l k e r s ch a s t e n.

Nach den Sprachen zu urtheilen, begreift Europa, die klei-


